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Seite 3 Die öffentliche Hand tritt in verschiedensten Rollen 
gegenüber der SBB auf.

• u.a. EBG, SBBG
• Wettbewerbsform und- bedingungen

Gesetzgeber
(Parlament)

• Überwachung des Wettbewerbs
• Trassenpreise
• Konzessionsgeber

Sektorieller Regulator / 
Marktregulator

(SKE, WEKO, UVEK, BAV, 
BverG, Trasse Schweiz)

• Regionalverkehr
• Infrastrukturangebot
• Alpenquerender, komb.Verkehr (UKV, RoLA)
• WLV Schweiz, nicht-alpenquerende UKV

Besteller
(Bund, Kantone, 
Verkehrsverb.)

• Wahl VR
• Strategische Ziele
• Genehmigung Geschäftsbericht

Eigentümer der SBB
(Bund)

• Erweiterung Infrastruktur, Grossprojekte
• Private Anschlussgeleise, Terminalanlagen
• sowie alle bestellten Leistungen

Finanzierer
(Parlament)
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Seite 4 Die SBB ist direkt oder indirekt mit einer Vielzahl von 
Gesetzen und Verordnungen konfrontiert.

Konzept BAHN 2000

Schweizerischen Eisenbahn-
Alpentransversale

Fonds für die Eisenbahngrossprojekte 
(FinöV-Fonds)

Zukünftige Entwicklung der 
Bahninfrastruktur (ZEB G)

HGV-Anschluss

Anteile der Kantone an den Abgeltungen 
und Finanzhilfen im Regionalverkehr

Eisenbahn-Netzzugang

Schiedskommission im Eisenbahnverkehr

Zulassung zum Führen von 
Triebfahrzeugen der Eisenbahnen

Plangenehmigungsverfahren für 
Eisenbahnanlagen

Anschlussgleise

Beförderung gefährlicher Güter

Gütertransport 

Lärmsanierung

Sicherheitsrelevanten Tätigkeiten im 
Eisenbahnbereich
Sicherheitsorgane der 
Transportunternehmen im öV

Unfalluntersuchung

Rechnungswesen der konzessionierten 
Unternehmen

Arbeitszeit
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Seite 5 Der Bund gab 2010 über 5 Mrd. Franken für den 
Schienen- & öffentlichen Verkehr aus.
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Seite 6 29% der Betriebserträge der SBB stammen von der 
öffentlichen Hand.

Quelle: SBB Finanzbericht 2011, SBB 
Corporate Controlling, Eigene Darstellung
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Seite 7 Die strategischen Ziele des Bundesrates zeigen die 
SBB als Instrument der Verkehrspolitik.

Quelle: Strategische Ziele des Bundes (2011-2014)

Der Bundesrat erwartet, dass die SBB
1.1 attraktive, sichere, pünktliche und qualitativ hochwertige 

Mobilitätslösungen für Menschen und Güter entwickelt und erbringt, die 
dafür notwendige, vom Bund bestellte und finanzierte Infrastruktur 
bereitstellt und ihre Immobilien professionell bewirtschaftet. Damit leistet 
sie einen massgeblichen Beitrag zur Förderung des öffentlichen 
Verkehrs, zur Verlagerung des Verkehrs von der Strasse auf die 
Schiene und zur Sicherstellung der Grundversorgung (Service Public).

1.2 das Gesamtsystem öffentlicher Verkehr bei der Planungs- und 
Leistungserstellung für den Personenverkehr federführend koordiniert 
und den Regional-, Agglomerations- und Ortsverkehr in das 
Gesamtsystem einbindet.

1.4 im Rahmen ihrer betriebswirtschaftlichen Möglichkeiten eine nachhaltige 
Unternehmensstrategie verfolgt und bei ihrer Organisation den Anliegen 
der verschiedenen Regionen des Landes Rechnung trägt.
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Seite 8 Der Bundesrat formuliert für alle Geschäftsfelder der 
Divisionen strategische Ziele.

Der Bundesrat erwartet, dass die SBB über die Division Personenverkehr
1.5 im Geschäftsfeld „Fernverkehr" ein marktorientiertes Angebot erstellt, 

den Marktanteil des öffentlichen Verkehrs auf qualitativ hohem Niveau 
absichert und unter Berücksichtigung der Gesamtkosten für die SBB 
profitable Wachstumsfelder erschliesst.

1.6 im internationalen Personenfernverkehr ihre Marktstellung durch 
Kooperationen stärkt. Sie stellt so die Integration der Schweiz ins 
europäische Hochgeschwindigkeitsnetz und gute Verbindungen zu 
wichtigen Wirtschaftszentren sicher.

1.7 im Geschäftsfeld „Regionalverkehr" den bestehenden hohen 
Marktanteil absichert und sich gezielt auf einen allfälligen 
Ausschreibungswettbewerb vorbereitet. Im grenznahen Ausland 
verfolgt sie eine Wachstumsstrategie soweit die Risiken tragbar und 
eine nachhaltige Profitabilität sichergestellt sind.

Quelle: Strategische Ziele des Bundes (2011-2014)
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Seite 9 Der Bundesrat gibt auch allen Geschäftsfeldern 
finanzielle Ziele vor.
Der Bundesrat erwartet, dass die SBB
2.1 […] ein geplantes Konzernergebnis von CHF 402 Mio. und einen Free 

Cash Flow von CHF -25 Mio. erreicht […]
2.3 im Geschäftsfeld Personenfernverkehr im Jahr 2012 […] ein geplantes 

Ergebnis von CHF 276 Mio. und einen Free Cash Flow von CHF 177 
Mio. erreicht […]

2.4 im Geschäftsfeld regionaler Personenverkehr ein ausgeglichenes 
Ergebnis erzielt […]

2.5 im Geschäftsfeld „Güterverkehr WLV Schweiz" mittelfristig 
eigenwirtschaftlich ist […]

2.6 im Geschäftsfeld „Güterverkehr International" bis ins Jahr 2013 
profitabel ist […]

2.7 im Geschäftsfeld Infrastruktur-Netz nach Ausgleichszahlungen ein 
ausgeglichenes Ergebnis erzielt […]

2.8 im Geschäftsfeld Immobilien einen branchenüblichen Gewinn 
erwirtschaftet […] 

Quelle: Strategische Ziele des Bundes (2011-2014)
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Seite 11 Das Konzept „Rationalität“ in der 
Organisationsforschung

 Bestimmte Art zu Sprechen und Handeln, die in sich einen 
logischen Sinn ergibt, die also "vernünftig" ist

 Die Sinnhaftigkeit dessen lässt sich der eigenen Gruppe 
(dem eigenen Sub-System) gegenüber darstellen -> 
Prozess der Rationalisierung

 Konstruktionslogik der eigenen (sozialen) Realität: „Filter“ 
für Vorgänge in der Umwelt

 R = f (E, I, K, P) 
 E = Experiences (Erfahrungen)
 I = Incentives (Anreize)
 K = Knowledge (Wissen)
 P = Premises (Prämissen)

Quelle: IMP-HSG
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Seite 13 Politische und ökonomische Rationalität 
unterscheiden sich.

Politische Rationalität

• Formales Erfolgskriterium: 
Mehrheiten in formalen 
Abstimmungen

• Kritische Erfolgsfaktoren:
• Koalitionen
• Tauschprozesse
• Meinungsbildung
• Image
• Einbezug

• Interne und externe 
Intransparenz begünstigt 
politischen Erfolg

Ökonomische Rationalität

• Formales Erfolgskriterium:
Gewinn / Verkaufserfolg am 
Markt

• Kritische Erfolgsfaktoren:
• Effizienz und Effektivität
• Marktbearbeitung
• Marktumgehung
• Image
• Geschwindigkeit

• Interne Transparenz und 
externe Intransparenz 
begünstigt Management-Erfolg

Quelle: IMP-HSG
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Seite 14 Der öV steht im Wettbewerb mit anderen öffentlichen 
Aufgaben.
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Seite 15 Die Politik will Einfluss nehmen können und setzt die 
Spielregeln dementsprechend fest.

Quelle: Bieger, Summermatter, Gross (2008)
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SBB-Beteiligung an erneuerbaren
Energien fördern

CH-Interessen fördern

Verantwortlichkeit klären/Verantwortliche
zur Rechenschaft/Konsequenzen ziehen

Schnelles Eingreifen bei
Betriebsstörungen sicherstellen

Durchgangsbahnhof statt Flügelbahnhof
in Zürich realisieren

Vorkaufssrecht der CSS sicherstellen

Vorgehen von SBB und PTT koordinieren

Open Access für int. Personen und
gesamten Güterverkehr einführen

Gleiche Sicherheitsstandards für SBB &
Privatbahnen fordern

Hoheitliche Aufgaben der SBB /
Aufsichtsfunktion an Dritte
(Private/FLAG-Amt) statt and
Bundesverwaltung übertragen

Vor radioaktiver Strahlung schützen

Lohnpolitik anpassen

Lohn- und Sozialdumping verhindern

Bahnhofbuffet erhalten

Fehlinvestitionen der SBB verhindern

Fahrplan mit Privatbahnen koordinieren

Strategie/Politik von SBB Cargo
überprüfen/ändern

Fahrplan/Frequenz verbessern/erhalten

Energieverkläufe der SBB zu
Tiefstpreisen verhindern/klären

Finanzierungsverhältnis Kunden zu öff.
Hand überprüfen

Preise differenzieren

SBB-Strategie zur Stromversorgung im
Kontext des Stromsektors angehen

Verkauf der SBB-Beteiligung an Cargo
Domizil an Transvision verhindern/regeln

Zusammenarbeit der SBB mit Privaten
überprüfen

Wettbewerb
ermöglichen/schaffen/gewährleisten

Rollen der Aufsichtsbehörde (Besteller,
Eigner, usw) klären

Trassenpreis-Regeln aufzeigen

Aufsicht über SBB Immobilien verbessern

Neubauten entlang von Bahnlinien
verhindern

(Weitere) Liberalisierung/Privatisierung
prüfen/fördern

Politische Werbung der SBB/an SBB
Mobilien/Immobilien verhindern

Alpeninitiative umsetzen

SBB als Konkurrentin von  Postauto
verhindern

Ladenöffnungszeiten in Bahnhöfen
kürzen/regeln

Gewinnorientierte ausländische Bahnen
verhindern

SBB soll Parkplätze für Elektromobile
schaffen

Ziele/Auftrag für SBB Cargo festlegen

Verhältnis Höchst-Tiefst-Löhne festlegen

Grundversorgung definieren

Kantone/Gemeinden sollen Schiene
unterstützen

Zugshalt erhalten/wieder einführen

Gewaltentrennung und Transparenz
schaffen

SBB-Beteiligung an AKW verhindern

Strassenseitige Beschränkungen
überdenken/verhindern

Infrastruktur und Verkehr trennen

(Billet-)preise senken/nicht erhöhen

Rolle des Verwaltungsrats
klären/definierenWerkstätte erhalten

Tourismus fördern
Finanzierung der Ost-West-Achse
sicherstellen

Arbeitsplätze schaffen/erhalten

Mit europ. Markt kompatible Strategie im
Güterverkehr erarbeiten

Chancengleichheit für regionale
Unternehmen schaffen

Genügend Sitzplätze 2.Klasse schaffen

Systemintegrator (SBB/Postauto
Schweiz) schaffen

Dezentralisierte Siedlungsentwicklung
ermöglichen

Unabhängigkeit der Bahnaufsicht
sicherstellen

Unrentable Tarife für Güterverkehr
verhindern

Rolle des BR klären

System der Ausschreibungen im
Regionalverkehr überprüfen

Ökologisch gute SBB-Bahnabschnitte
schützen

SBB im regionalen und lokalen
öffentlichen Strassenverkehr verhindern

Nationalen Kohäsionsfond einrichten

Kostentransparenz schaffen

SBB-Verwaltungsrat neu besetzen

Lohnschere reduzieren/nicht
vergrössern/berücksichtigen

Raumplanerische/energiewirtschaftliche
Einbindung von Eletromobilen klären

Zustell-/ Bedienungspunkte/
Verladestellen der SBB Cargo erhalten

Rolle des BAG prüfen/klären

Bahn mit Flug- und Busverkehr
gleichstellen

Leistungsabbau im Regionalverkehr
verhindern

Halbtax im Preis senken

Gefährliche Bahnübergänge sanieren

Erfahrungen mit Ausschreibungen im
Regionalverkehr auswerten

Angebot verbessern

GAV für Ausschreibungsteilnehmer zur
Verpflichtung machen

Kosten für Lärmschutz senken

Angebot von SBB Cargo flexibilisieren

Gleiche Kreditkonditionen für SBB und
Privatbahnen schaffen

Beschaffung in der Schweiz bevorzugen

Studien/Projektierungen zu ZEB
vorziehen

SBB Pensionskasse sanieren

Plakate für Fleischboykott in SBB Wagen
verhindern

Grenz-/Randregionen fördern/ Ausgleich
zwischen den (Sprach-)Regionen

Einbezug der SBB in Kommissionsarbeit
sicherstellen

Projekte der SBB überprüfen

SBB-Aufträge als Druckmittel einsetzen

Nationale Verkehrskonferenz einberufen

Zu billiger/unrechtmässiger
Immobilien-/Landverkauf
verhindern/überprüfen

Überfüllte Züge verhindern

Wirtschaftlichster Anbieter soll
Offert-/Bestellverfahren gewinnen

Vewendung öffentlicher Gelder in
Projekten überprüfen Internes Vorschlagswesen

(Güterverkehr) fördern

Zugsbegleitung erhalten

Belastung der Kantone verhindern

Immobilienprojekt fördern/realisieren

Bahnen Finanzierungsmöglichkeiten
durch Bund anbieten

Arbeitsgruppe einsetzen

Zentralisierung Betriebszentralen
überprüfen

Verantwortlichkeit für Gesamtsystem öV
klären

Preise im Speisewagen senken

Geschäftsbereiche juristisch
verselbständigen

Rentabilität des öV steigern

Stückguttransport auf der Schiene
rentabel machen

Marktanteile im Güterverkehr
erhalten/gewinnen

Mittel für SBB erhöhen

Begriff und rechtliche Wirkung
Leistungsauftrag klären

Rolle des Departements definieren/klären

Kunden von SBB Cargo gewinnen/halten

Austausch zwischen Sprachregionen
fördern

SBB-Mittel für Produktentwicklung bei
Adtranz ausweisen

Parlament über Ergebnisse aus internem
Vorschlagswesen (Güterverkehr)
informieren

Private Postauto-Unternehmer schützen

Lärmschutz verbessern

Koordination des Güterverkehrs auf
europäischer und schweizerischer Ebene
verbessern

Abstimmungskampagne der SBB
verhindern

Unterhaltszentrum rasch realisieren Unterhaltsarbeiten einem Ort zuweisen

Sicherheit der Bevölkerung verbessern

Benachteiligung privater Stromanbieter
verhindern

Sicherheit auf A4 verbessern

Ökologisch bewirtschaftete Bahnareale
zu landwirtschaftlichen Nutzflächen
erklären

Lehrstellen schaffen

SBB beim internationalen Marktaufbau
finanziell unterstützen

Wählbarkeit von SBB-MA sicherstellen

Regionale, nationale, internationale
Interessen im öV ausgleichen

Gleiche Wettbewerbsbedingungen für
alle schaffen/sicherstellen

CH ans TGV-Netz anschliessen

Unternehmensstrategie des BR für SBB
erläutern

Löhne & Arbeitsbedingungen bei
Minibuffet-Betreibern auf SBB-Netz
verbessern

Güterverkehr subventionieren

Kompetenzen der Eidg. Finanzkontrolle
klären

Hoheitliche Aufgaben von den Bahnen
abgrenzen

Subventionierung des Güterverkehrs
abbauen/verhindern

Regionale Transportunternehmen
schützen/fördern

Vorsprung der Railion gegenüber SBB
durch BLS verhindern

Autoverlad ermöglichen/fördern

Datenschutz sicherstellen

Kostenstruktur international
benchmarken

DB/BLS Cargo Beteiligung an SBB Cargo
verhindern

Bahnreform 2 lancieren/planen

Verlagerung Strasse-Schiene/öV
fördern/sicherstellen

Entscheidgrundlagen dem Parlament zur
Verfügung stellen

Leistungsauftrag (SBB Cargo) erfüllen

Wagenladungsverkehr (inkl.
Feinverteilung) nicht durch SBB Cargo
durchführen

Wochenendangebote für Familien
schaffen

Zusätzliche Zugs-Kapazitäten anbieten

Gesundheit der MA sicherstellen

Rollmaterial für bestimmte Güter
beschaffen

(Preis des) Halbtax überdenken/erhöhen

Neue Konzessionsvoraussetzung für alle
(auch Private) schaffen

Internationalen Partner für SBB
(Stückgut) finden

Öffentliche Ausschreibung ordentlich
durchführen

Güterbahnhof sanieren

Anstellungsbedingungen nach Cargo
Domizil-Verkauf klären

Sponsoring durch SBB
zulassen/überprüfen

Kantonsvertretung im Verwaltungsrat
sicherstellen

Dividenden- und Gewinneinnahmen
regeln

Governance der Bahn definieren

PPP fördern

Marktgerechte Preise für SBB-Leistungen
an Privatbahnen ermöglichen

Höchstgrenzen für Kaderlöhne durch BR
festlegen

Strecke doppelspurig ausbauen

Produktivitätssteigerungen an
Bahnkunden weitergeben

SBB Cargo auf Fernverkehr konzentrieren

Bereichsergebnisse der SBB Cargo
überprüfen

Dominierende Stellung der SBB
reduzieren/verhindern

Naturdenkmäler schonen/erhalten

(Schienen-)Infrastruktur ausbauen

SBB Massnahmen um Reptilien zu
schützen

GAV im gesamten öffentlichen Verkehr
sicherstellen, auch für ausgel. DL

MWSt für Bahn reduzieren

Kosten von (Fehl-)Entscheiden für Bund
klären

Anforderungen mit SBB vereinbaren, um
ökologischen Wert der Bahnböschungen
erhalten/aufwerten

Gleiche Möglichkeiten aller für politische
Werbung sicherstellen

SBB-Bestellungen bei
Adtranz/Daimler-Chrysler aufzeigen

Überlastung der Strassen verhindern

Über Verkauf Cargo Domizil informieren

"Konsolidierung durch die SBB"
umsetzen/vorantreiben

Kaderlöhne senken/regeln

Benachteiligung der CH-Bahnen in
Europa verhindern

Durchgangsbahnhof/Durchmesserlinie
Zürich prüfen/realisieren

Grunddaten/ Daten über Angebot und
Nachfrage/ finanzielle Ergebnisse der
SBB/KTU öffentlich zugänglich machen

Qualitätsnormen einhalten/anwenden

Renten der SBB-Angestellten/-Rentner
sichern

Preispolitik der SBB überprüfen

Mobilitätsgrundversorgung sicher stellen

Ausbau des Strassennetzes

Behindertengerechtigkeit
schaffen/verbessern

Güterwagen mit neuen Drehgestellen
sanieren

Umweltschutz fördern

CH in EU-Netz einbeziehen/Einfluss
nehmen

Immobilienerwerb klären

Ruhewagen in der 2.Klasse erhalten

Personal gemäss OR anstellen

Bahnverbindung nach München
entwickeln

Entschuldung der SBB vorziehen

Kleinbahnhöfe renovieren

Feinverteilung durch regionale
Transportunternehmen sicherstellen

Gesundheit der Reisenden schützen

(Qualität des) Service Public
sicherstellen/erhalten

Publicar/Mobility/Park-and-Rail fördern

Zeitgemässes Rollmaterial einsetzen

Präventiven
Unterhalt/Substanzerhaltung bei
Infrastruktur verstärken

Landwirtschaft schützen

Kundendienst im Zug erhalten

Lärm bekämpfen

SBB für internat. Wettbewerb fit machen

Marktliberalisierung im (intern.)
Güterverkehr überprüfen/verhindern

Wagenunterhaltsanlage erhalten

Kosten eines (Fehl-)Entscheides für die
SBB klären

Rangierzentrum beibehalten

Bund soll Bürschaften für KTU
übernehmen

Bonuszahlungen regeln

Sofortmassnahmen im Bereich
Umwelt/Enerige umsetzen

Sparen beim Personal verhindern

Konjunktur ankurbeln/stützen

(Direkte) Zugverbindungen
erhalten/schaffen

Luftverschmutzung bekämpfen

Eidg. Kommission für Oberaufsicht über
öffentliche Betriebe einrichten

Quersubventionierung verhindern

Technologie- und forschungspolitische
Ziele verfolgen

Modernisierung des Rollmaterials
vorwegnehmen

Auslastung verbessern

Wettbewerb im Regionalverkehr über
Löhne verhindern

Sicherheit im Zug gewährleisten

KTU mit SBB gleichstellen

Fachkompetenz, Unabhängigkeit und
unternehmerische Erfahrung im VR
stärken

Strahlenbelastung in Zügen reduzieren

Allianzen der SBB mit Gesellschaften
ohne Gesamtarbeitsvertrag verhindern

Erneuerbare Energien fördern
Klimaschutz fördern

Fernmeldeeinrichtungen von Post und
SBB gemeinsam managen

Ausländische Erfahrungen mit
Steuerungsmodellen nutzen

Interessenkonflikte ehemalilger VRP SBB
heute VRP Migros klären

SBB-Beteiligungen an Unternehmen ohne
Verlagerungsauftrag verhindern (z.B.
Ausland)

Kundenorientierte Leistungen von SBB
Cargo anbieten

Landabtretung im Baurecht überprüfen

SBB auf Ministerebene unterstützen

Leistungsqualität verbessern

Verlagerungsstrategie überprüfen

Lärmentschädigungen verhindern

Öffentliche Gelder für BLS Cargo
verhindern

Konkurrenz unter Staatsbetrieben
vermeiden/verindern

Güterverkehr auf der Strecke
Vallorbe-Simplon betreiben

Eignerrolle des Bundes klären

Lärmschutzbauten verhindern

Löhne bei der SBB an Bundesverwaltung
anpassen

Verkleinerung der Zahl der
Regionalzentren verhindern

BLS soll Darlehen zurückzahlen

Strategische/BR-Ziele erreichen

Bahnhof stärken

Privatbahnen unterstützen

Infrastrukturprojekte vorziehen

Bundesmittel erhöhen/einsetzen

Sanierungs-Massnahmen der SBB Cargo
überprüfen

Verluste der SBB Cargo/im Güterverkehr
erklären/stoppen

Öffentliche Gelder für private
Unternehmen verhindern

Preisdifferenzierung nach Zeit
überprüfen/verhindern

Flächendeckende Versorgung im
Stückgut-/Güter-/WL-Verkehr
sicherstellen

Strategische/nicht kostendeckende
Preise überprüfen/erhöhen

Bundesmittel für soziale Abfederung der
Pensionskassen-Sanierung bereitstellen

2. Strassenröhre am Gotthard verhindern

Vertretung der lateinischen Schweiz im
VR sicherstellen

Interessenkonflikte der Kantone
(Besteller/Eigner) beseitigen

Nicht benötigte Immobilien
verkaufen/umnutzen

Fusion SBB Cargo und BLS Cargo prüfen

Rollmaterial sanieren statt
Lärmschutzwände bauen

Oberaufsicht des Parlaments
gewährleisten

Ausweitung der Sonntagsarbeit
verhindern

Konsequenzen der Reduktion der
Zustellpunkte aufzeigen

Markt für CH-Unternehmen öffnen

Gütertarife senken/nicht erhöhen

Kantone anhören

Kyoto-Ziele erreichen

Erstklassreisen für SBB-MA erhalten
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1)Arbeitsplätze schaffen
bzw. erhalten

Verlagerung /
öV fördern

Grenz-/Rand-
regionen fördern

Preise erhöhen
vs.

Preise senken

Wettbewerb ausbauen
vs.

Wettbewerb begrenzen

Güterverkehr subventionieren
vs.

Subventionen stoppen

DB/BLS-Beteiligung verhindern
vs.

SBB- und BLS-Cargo fusionieren

Die Politik sieht die SBB als Allzweckinstrument.
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Seite 17 Um mit der Politik umgehen zu können, muss man sie 
verstehen!

 Die Politik ist ein einflussreicher Stakeholder der SBB

 Die Politik folgt einer eigenen Rationalität

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Lukas Summermatter
lukas.summermatter@unisg.ch
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Daum, M. (24.04.2012). "Wir fahren 
keinen Schmusekurs", Zeit Online.


